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Neugereut - deine Baustellen.
Es gibt noch viel zu tun! 

45. Jahrgang                Ausgabe April - Juni 2017

Der „Treffpunkt Neugereut“ ist eine unabhängige, überparteiliche und
überkonfessionelle Stadtteil- und Vereinszeitung von Einwohnern für Einwohner
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Liebe Leserinnen und Leser,
der Frühling hält Einzug in unser Land. Um Neugereut wie-
der darauf vorzubereiten findet die diesjährige „Putzete“ am 
Samstag, 01. April 2017 statt. Den Lageplan der zu reinigenden 
Quartiere finden Sie auf Seite 8. Hier sind auch die Abholstel-
len für die Müllsäcke und Greifzangen eingezeichnet. 
Wir freuen uns wieder über Ihre zahlreiche Unterstützung. 
Der BIN wird auch dieses Jahr wieder für ein kleines Vesper 
ab 12 Uhr sorgen. Das Vesper gibt es wieder im Jugendhaus 
im Regenpfeiferweg.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich bei einem mir unbe-
kannten Mitbürger Neugereuts bedanken.
Für diesen fleißigen Mitbürger ist das ganze Jahr Putzete. 
Er reinigt die Kormoranstraße zwischen Kärcheräckerstraße 
und dem Spielplatz. Ebenso schaut er auf dem Spielplatz am 
Graugansweg nach dem Rechten. Alle Achtung und unser al-
ler Respekt für dieses Engagement.

Der Bürgerverein-Interessengemeinschaft-Neugereut e.V. 
bewirtet am 29.04.2017 in der Zeit von 9 Uhr (Aufbau) bis 18 Uhr 
(Abbau) den Burgholzhofturm.

Wenn Sie diese Aktion unterstützen wollen, melden Sie sich 
bitte per Email an redaktion@buergerverein-neugereut.de 
oder füllen Sie den unten stehenden Abschnitt aus. 
Wir freuen uns über Unterstützung beim Verkauf. Gerne neh-
men wir auch eine Kuchenspende an.
Aus diesem Anlass führen wir auch eine Wanderung zum Burg-
holzhofturm durch. Treffpunkt ist am 29.04.2017 ab 10 Uhr an 
der Endhaltestelle der U2. Die Wanderung dauert ca. 1,5 - 2 
Stunden. Wir freuen uns über die rege Teilnahme.

Das Kinder-, Jugend- und Bürgerhaus befindet sich im Aus-
bau. Die Jugendhausgesellschaft wird voraussichtlich Ende 
Mai den Betrieb des Jugendhauses aufnehmen.

  Bürgerverein-Interessengemeinschaft-Neugereut

HELFER-LISTE

Die Gestaltung des Außenbereichs dauert allerdings länger 
und wird nicht zum Sommer fertig. Daher wird das offizielle 
Einweihungsfest des Kinder-, Jugend- und Bürgerhaus erst 
nach den Sommerferien stattfinden können. In diesem Zu-
sammenhang wird auch gefragt, was ist mit dem Spirillo?

Die Erstellungskosten des Spirillo in den Haushalt einzustellen 
ist nach jetzigem Stand der Dinge nicht sinnvoll. So stehen im-
mer noch 90.000 € im Raum, die der Gemeinderat wohl nicht 
genehmigen wird. Zudem steht noch immer ein Termin mit 
dem Architekt aus, um nach einem praktikablen Kompromiss  
und Wege der Finanzierungsmöglichkeit zu suchen. 

Zuletzt noch zum Thema Wohnungsbau. Die Fraktionen des 
Gemeinderats haben Prüfanträge an die Verwaltung gestellt, 
welche Grundstücke in Stuttgart geeignet sind, um dort 
Wohnraum zu schaffen. Auch für den Stadtbezirk Mühlhau-
sen wurden diese Prüfungsanträge gestellt. Für Neugereut 
bezieht sich dieser Prüfungsantrag auf das Grundstück Ecke 
Pelikanstraße/ Kormoranstraße. Die weitere Entwicklung  
hierzu bleibt abzuwarten. Der BIN wird die Entwicklung beo-
bachten und begleiten.

Berthold Petri
Vorsitzender 

Bewirtschaftung Burgholzhofturm
Helfer-Liste für den Samstag, 29.04.2017

Helfer für: 9 – 14 Uhr 
(mit Aufbau)

14 – 19 Uhr 
(mit Abbau)

Küche

Grill

Spüle

Spüle

Verkauf

Ausschank

Tische pflegen

	 Ich bringe einen Kuchen mit

	 Namen: 

	 Art des Kuchens: 
	 (Bitte keine Sahnetorten! Und bitte zum Schutz der 
	 Allergiker die Zutatenliste beifügen!)

	 Ich möchte an einer geführten Wanderung zum 
	 Burgholzhofturm teilnehmen

	 Ich komme und unterstütze den BIN mit meiner Anwesenheit.

Rückgabe des Zettels bitte bis zum 07.04.2017 im Briefka-
sten vor dem Stadtteilbüro, Flamingoweg 35, gegenüber 
der BW-Bank.
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  Bürgerverein-Interessengemeinschaft-Neugereut
Landesehrennadel für Edeltraud Kowalski
Im Rahmen der Eröffnungsveranstaltung zum 125. Jubiläum 
des Turnerbunds Bad Cannstatt (TBC) im Cannstatter Rat-
haus überreichte unser Mühlhäuser Bezirksvorsteher Ralf 
Bohlmann im Namen des Ministerpräsidenten die Ehrenna-
del des Landes Baden-Württemberg an unser BIN-Mitglied 
Edeltraud Kowalski.  

Bei der Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg handelt 
es sich um eine tragbare Auszeichnung. Sie zeigt das Große 
Wappen des Landes Baden-Württemberg und die Worte: 
„FÜR VERDIENSTE IM EHRENAMT BADEN-WÜRTTEMBERG“.
Vorschlagsberechtigt sind unter anderem Bürgermeister, 
Oberbürgermeister, Landräte sowie Regierungspräsidenten. 
Verleihungsvoraussetzung ist eine mindestens 15-jährige eh-
renamtliche Tätigkeit in verantwortlicher Funktion in einem 
Verein oder einer Organisation mit kulturellen, sportlichen 
oder sozialen Zielen oder sich in vergleichbarer Weise um die 
Gemeinschaft besonders verdient gemacht zu haben. 

Edeltraud Kowalski wohnt seit der Entstehung Neugereuts 
hier und ist seitdem ehrenamtlich verantwortlich für den 
Kulturkreis Neugereut und den Singkreis Neugereut, sie lei-
tete die Mieterbörse und war auch schon für die IGN (Vor-
gängerin des BIN) tätig. Auch ist sie seit über 40 Jahre im 
Kirchengemeinderat der evangelischen Kirche Neugereut. 
Hauptsächlich erhielt sie die Ehrung jedoch für die über 
40-jährige Tätigkeit als Abteilungsleiterin der Schwimmab-
teilung des Turnerbunds Bad Cannstatt. 

BIN gratuliert ganz herzlich und ist sehr stolz, Edeltraud 
Kowalski in seinen Reihen zu wissen!

Jana Schuster

Die Neuen sind da...
Gleich nach Ostern im letz-
ten Jahr sind die ersten Be-
wohner in die Systembauten 
in Neugereut eingezogen: 
Frauen und Männer, allein un-
terwegs oder mit der Familie, 

in der Hoffnung, hier ein normales Leben beginnen zu können.

Ein herzliches Willkommen vom Freundeskreis „NeSt“ und 
dem Team der Malteser wurde von den Flüchtlingen dank-
bar angenommen. Menschen aus zehn Ländern mit unter-
schiedlichem kulturellem und religiösem Hintergrund haben 
hier eine Unterkunft gefunden. Schon aus den ersten Be-
gegnungen mit den Maltesern und dem Freundeskreis ent-
wickelte sich ein großes gegenseitiges Vertrauen, getragen 
von Respekt und Toleranz.

Die Bewohner sind gerne hier, auch wenn gelegentlich Ent-
täuschungen den Alltag belasten. Einige haben Heimweh, 
weil Familienangehörige nicht mit ihnen sind. Andere plagt 
die Angst, in das Erstaufnahmeland zurückgeschickt zu 
werden oder gar in ihr angeblich sicheres Heimatland abge-
schoben zu werden. Zum Glück können solche Belastungen 
wenigstens zeitweise verdrängt werden, um mit den neuen 
Verhältnissen zurecht zu kommen.

Ein Bewohner, der aus Nigeria fliehen musste, erzählt von 
seinem Schicksal „Ich bin Christ, mein Onkel ist katholischer 
Priester. Wir Christen werden in unserer Heimat verfolgt und 

unterdrückt. Hier im Flüchtlingsheim fühle ich mich in einer gu-
ten Atmosphäre sehr wohl. Wir kochen zusammen in einer der 
Gemeinschaftsküchen, helfen und respektieren uns gegensei-
tig. Zur Zeit nehme ich an einem offiziellen Deutschkurs teil 
und werde beim Lernen von Helfern aus dem Freundeskreis 
unterstützt. Ein Praktikum habe ich gemacht. Nun suche ich 
einen Job, damit ich finanziell selbst für mich sorgen kann.“
Hoffnungen einer Familie aus dem Iran:“ Meine Frau und ich 
sind seit zwölf Jahren verheiratet und haben ein Kind, das bald 
zwei Jahre alt wird. Ich, der Vater, bin Sanitärinstallateur. Das 
Zeugnis über meine Ausbildung ist in die deutsche Sprache 
übersetzt. Ich spreche etwas deutsch; ein Sprachkurs, den ich 
besuche, wird meine Sprachkenntnisse noch verbessern. Für 
unsere Familie suche ich dringend eine kleine Wohnung, da-
mit wir hier unsere neue Heimat gründen können.“ 

Der Freundeskreis „NeSt“, die Neugereuter Starthilfe, be-
dankt sich bei allen, die unsere Arbeit unterstützen. Im letz-
ten Jahr waren es vor allem Kleiderspenden, die wir an die 
Bewohner weitergeben konnten. Inzwischen sind alle gut 
versorgt. Kleidung für Kinder wird allerdings immer benö-
tigt. Aktuell suchen einige Bewohner der Unterkunft eine 
Arbeitsstelle oder einen Ausbildungsplatz. Der Wunsch nach 
einer eigenen Wohnung ist verständlich, wenn man den en-
gen Wohnraum kennt, der drei Personen in einem Zimmer 
zur Verfügung steht. Hilfe bei der Suche nach Lösungen für 
diese Bitten geben wir gerne weiter und bedanken uns für 
jeden Hinweis. Resümee: 
Die Neuen sind da – Angekommen sind aber noch lange nicht alle!

Walter Häbe
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  Aus dem Bezirksrathaus / SUDOKU
Liebe Bürgerinnen und Bürger des Stadtteils Neugereut,

in den letzten Monaten häufen sich die Hinweise von Ihnen 
zum Thema Verkehrsbelastung im Stadtteil Neugereut. 

Dabei wird vor allem auf die Stausituation zu den Haupt-
verkehrszeiten rund um den Kreisverkehr Seeblickweg /
Kormoranstraße / Steinhaldenfeldstraße hingewiesen. Dies 
ist möglicherweise zum einen auf die zusätzliche U-Bahnli-
nie U19 zurückzuführen und zum anderen auf die ein- und 
ausfahrenden Autos Richtung Fellbach, Waiblingen und ins 
Remstal, deren Fahrzeugführer inzwischen den Tunnel von 
Schmiden und den Seeblickweg als schnelleren Weg nach 
Stuttgart und auch wieder raus nutzen. 

Dazu muss sich die Verwaltung in diesem Jahr sicherlich 
noch etwas einfallen lassen. Es liegt sicher im Interesse des 
Stadtbezirks, dass wir nicht als kleiner verkappter Nord-Ost 
Ring genutzt werden. Der Bezirksbeirat Bad Cannstatt hat 
sich dazu schon Anfang dieses Jahres deutlich positioniert. 
Das Thema Pförtnerampeln hat dabei eine zentrale Rol-
le gespielt. Auch für den Stadtbezirk Mühlhausen, damit 
auch für den Stadtteil Neugereut, sind dazu Überlegungen 
anzustellen und der Bezirksbeirat Mühlhausen wird dazu 
sicher auch klar Stellung beziehen. 

Dazu hat in der März Sitzung dieses Jahres die Fraktion der 
SPD des Bezirksbeirates zwei Anträge gestellt. Einmal wurde 
gefordert die Ampelbeziehung am Kreisverkehr so zu gestal-
ten, dass die U-Bahn nicht alle Fahrzeugströme behindert. 
Zum zweiten wurde gefordert, die U19 in einen Regelbetrieb 
zu überführen und den Fahrplan noch anzupassen, da sich die 
zusätzliche U-Bahn in den Hauptverkehrszeiten bewährt hat. 
Sie sehen also, der Bezirksbeirat und ich, wir sind schon tä-
tig und versuchen für den Stadtteil Neugereut eine Entla-
stung im Autoverkehr zu erreichen. 

Allerdings geht dies nicht ohne eine Bewusstseinsänderung 
bei den Verkehrsteilnehmern. Solange für jeden kurzen Weg 
das Auto genutzt wird anstatt der öffentliche Nahverkehr, 
so lange werden wir auf lange Sicht den Stau nicht eindäm-
men können. Denn unsere Straßen vertragen nun mal nur 
eine begrenzte Anzahl von Autos und diese Grenze haben 
wir inzwischen zu den Hauptverkehrszeiten erreicht. 

Daher mein Appell an alle Verkehrsteilnehmer: Nutzen Sie 
die öffentlichen Nahverkehrsmittel. Sie tun damit nicht nur 
Ihren Nerven sondern auch der Umwelt etwas Gutes. 

Herzliche Grüße 
Ihr Ralf Bohlmann -Bezirksvorsteher  

Werbung

Ergänzen Sie die Felder so, dass in jeder Zeile, in jeder Spalte 
sowie in jedem Block die Zahlen 1 bis 9 nur ein Mal auftreten.
Viel Spaß beim Lösen!

SUDOKU
Ergänzen Sie die Felder so, dass in jeder Zeile, in jeder Spalte und in jedem Block die 
Zahlen 1 bis 9 nur ein Mal auftreten.

1 3 6

3 4 7

7 3 5 1

8 9

2 5 9 1

6 2

3 8 7 6

5 6 9

4 2 3

SUDOKU

Auch im neuen Jahr empfehlen wir unsere

Das Steinhalde-Team freut sich auf Ihre rechtzeitige Reservierung!

An jedem 1. Donnerstag im Monat ab 18 Uhr (außer an Feiertagen).

„Rostbraten-Variationen“

www.restaurant-steinhalde.de Telefon 0711 532305
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Achter Jahresbericht zur Soziale Stadt Neugereut
Jedes Jahr verfasst das Stadtteilmanagement für die politi-
schen Gremien der Landeshauptstadt einen Bericht zur Ent-
wicklung der Sozialen Stadt in Neugereut. 

Seit 2008 ist der Stadtteil Neugereut im Bund-Länder-Pro-
gramm „Stadtteile mit besonderem Entwicklungsbedarf – 
Die Soziale Stadt“ aufgenommen. Seit 2009 organisiert und 
moderiert das Stadtteilmanagement die Bürgerbeteiligung 
in Neugereut. Die Erneuerung ist in Neugereut nun deutlich 
spürbar. So wurden in den vergangenen acht Jahren sieben 
Aufwertungsmaßnahmen im öffentlichen Raum realisiert, 
und vier Großprojekte sind in Planung bzw. stehen kurz vor 
der Umsetzung. 

Im Rahmen der Verlängerung der Laufzeit, der inzwischen 
auf den 31.4.2019 festgelegt wurde, sollen darüber hinaus 
weitere Projekte identifiziert und sukzessive planerisch vor-
bereitet werden. Hierzu zählt auch u.a. die Baumaßnahme 
eines barrierefreien Fuß- und Radweg-Steges über den Seeb-
lickweg in Höhe Zuckerbergstraße. Mit dieser ergänzenden 
Wegeverbindung soll die Vernetzung der Stadtteile Neuge-
reut und Steinhaldenfeld verbessert werden.

Neben den investiven Maßnahmen ist die Verstetigung des 
bisher Erreichten von großer Bedeutung. Mit der Inbetrieb-
nahme des Bürgerhauses und Stadtteil- und Familienzen-
trums ist vorgesehen, den Ehrenamtlichen in Neugereut 
eine Plattform für Engagement und Initiativen zur Verfü-
gung zu stellen. Außerdem ist geplant, noch einige nicht 
umgesetzte investive Maßnahmen aus dem Masterplan 
Grün- und Freiflächen Neugereut in Angriff zu nehmen. Der-
zeit werden die noch offenen Projekte aus dem Masterplan 
verwaltungsintern geprüft.

In der nächsten Sitzung aller Arbeitskreise am
10. Mai 2017 um 18.00 Uhr
in der Jörg-Ratgeb-Schule, Raum B 2.28
möchten wir gerne mit allen Interessierten die Rangfolge der 
Projekt-Umsetzung festlegen. 

Weitere wichtige Tagesordnungspunkte stehen an diesem 
Termin auf der Agenda, so z.B. die ergänzende Bebauung 
auf dem Areal der Baugenossenschaft Friedenau, Neuge-
reut, Pelikanstraße 3 – 19 (Flurstück 3489). Außerdem 
möchten wir mit Ihnen erste Überlegungen zur Vorberei-
tung des Einweihungsfestes für das Kinder-, Jugend- und 
Bürgerhaus anstellen und Sie über den aktuellen Stand des 
Betreiberkonzeptes informieren. 

  Die Soziale Stadt

  

 

   

Die Soziale Stadt 

 
 
Bürgerbeteiligung in Neugereut  
– Zwischenbilanz und Weiterentwicklung 
 
Seit fünf Jahren engagieren sich Bürgerinnen und Bürger 
in Neugereut  in der offenen Bürgerbeteiligung des Pro‐
gramms Soziale Stadt, denn die zukünftige Entwicklung 
in ihrem Stadtteil liegt ihnen am Herzen.  
 
Der  Arbeitskreisbeirat,  das  zentrale  Gremium  der  Bür‐
gerbeteiligung,  ging  nun  in  „Klausur“,  um  eine  Zwi‐
schenbilanz  zu  ziehen  und  nach Wegen  zu  suchen,  die 
Möglichkeiten und Chancen der Bürgerbeteiligung noch 
bekannter zu machen und weitere Neugereuter für eine 
Mitarbeit zu gewinnen 
 

 
 
Der Arbeitskreisbeirat stellte  fest, dass  inzwischen auch 
die städtebaulichen Erneuerungen sichtbar werden:  
Die  Spielplätze  Seeadlerstraße  und  Lüglensheidestraße 
erfreuen  sich  nach  der  Modernisierung  großer  Beliebt‐
heit. Bei den Spiel‐ und Grünflächen rund um die „Arche“ 
der Mobilen Jugendarbeit, dem Spielplatz Flamingoweg 
und dem Spiel‐ und Bolzplatz an der Benzenäckerstraße 
sind die Vorbereitungen weitgehend abgeschlossen und 
die Realisierung  ist 2014 geplant. Noch vor Sommerpau‐
se  sollen  insbesondere  für  den  Spiel‐  und  Bolzplatz 
Benzenäckerstraße und den Spielplatz Flamingoweg die 
abschließende Planung der Bürgerschaft vorgestellt und 
abgestimmt werden. 
 
Für  die  Modernisierung  des  Kinder‐  und  Jugendhauses 
mit  der  Erweiterung  um  ein  Bürgerhaus  direkt  am 
Marktplatz  hat  der  Gemeinderat  grünes  Licht  gegeben. 
Für dieses größte Einzelprojekt und Leitprojekt der Sozi‐
alen  Stadt  Neugereut  wurde  in  den  Arbeitskreisen  der 
Bürgerbeteiligung die entscheidende Vorarbeit geleistet.  
 

 
 
Keine Frage, Neugereut ist schon ein gutes Stück voran‐
gekommen. Die Bürgerinnen  und Bürger  sind  aber wei‐
terhin  gefragt,  ihre  Vorstellungen  für  eine  positive  Ent‐
wicklung ihres Umfeldes in die Planung einzubringen:  
das  innere  Wegenetz,  die  Stärkung  des 
Einzelhandelsstandorts Neugereut und weitere Projekte 
zur Förderung des Gemeinwesens stehen auf der Agen‐
da. 
 
 
Das Dach der Bürgerbeteiligung in Neugereut 
– Der Arbeitskreisbeirat 
 
Der AKB setzt sich aus den Sprecherinnen und Sprechern 
der Arbeitskreise zusammen und bildet das „Dach“ über 
den  Arbeitskreisen  und  Projektgruppen  der  „Sozialen 
Stadt Neugereut“. Er sorgt  für den Austausch zwischen 
den  Arbeitskreisen  und  trifft  Projektentscheidungen. 
 
Um das ehrenamtliche Engagement in der Bürgerbeteili‐
gung effektiver zu nutzen hat sich der AKB entschlossen, 
Themen  die  mehrere  Arbeitskreise  betreffen  auch  ge‐
meinsam  zu  diskutieren.  Die  stets  öffentlichen  Arbeits‐ 
und  Informationstermine der Bürgerbeteiligung werden 
nach Themen gebündelt und die Einladung geht an alle. 
Die  bisherigen  AK‐Sprecher  sind weiterhin  für  ihre  Pro‐
jekte und Themen verantwortlich.  
 
Aktuell werden die Themen im Arbeitskreisbeirat vertre‐
ten durch: 
 

 Melih Göksu und Andreas Bender: Themenfeld 1 
Kinder und Jugendliche 

 Gerald  Peißl  und  Andrea  Pigisch:  Themenfeld  2 
Soziales und kulturelles Miteinander  

 Jana Schuster und Carsten Wolff: Themenfeld 3 
Öffentlicher Raum, Freiraum und Verkehr 

 Bertold Petri und Ingeborg Repp: Themenfeld 4 
Städtebau und Handel 

 
 

Für weitere Informationen können Sie sich 
gerne an Frau Kinn vom Stadtteilmanagement, 
Marabustraße 35 wenden: 

Kontaktzeiten Stadtteilmanagement: 
Öffnungszeiten: mittwochs 15.00 - 18.00 Uhr 
außerhalb der Öffnungszeiten erreichbar unter: 
Telefon:	 0 72 43 - 71 94 55
Mobil:	 01 60 - 90 70 45 95 
Mail:	 ute.kinn@grips-ettlingen.de 

Infos zu Terminen „Soziale Stadt Neugereut“
www.stuttgart-neugereut.de

Bitte merken Sie sich den Termin für die Sitzung aller Arbeits-
kreise vor. Eine Einladung wird noch über den Email-Verteiler 
der Sozialen Stadt versendet. Für Rückfragen wenden Sie 
sich bitte an das Stadtteilmanagement, Ute Kinn.

Leider laufen auch schon mal Bestrebungen in der Sozialen 
Stadt ins Leere. Im Jahr 2016 hatten wir die Neugereuterinnen 
und Neugereuter gebeten, uns Vorschläge für die Benennung 
der Wegeabschnitte Zentrum - Pelikanstraße und Schule - 
Schneideräckerstraße zukommen zu lassen. Leider ist eine 
Benennung der Wege laut Auskunft des Amtes für öffent-
liche Ordnung „wegen der Verknüpfung zu Adressen bzw. 
Hauseingängen“ nicht möglich. Da nur der Wegeabschnitt 
Arche - St. Monika in Kräuterweg benannt werden könnte, 
hat der Arbeitskreisbeirat der Sozialen Stadt beschlossen, 
dass auch hier auf eine Benennung verzichtet wird. 

Einzig die Benennung des Marktplatzes in Pfarrer-Schmitt-
Platz wäre realisierbar gewesen, wenn das Öku sich bereit-
erklärt hätte, die neue Adresse zu akzeptieren. Auf unsere 
Anfrage hin hat das Öku die Benennung des Marktplatzes je-
doch zurückgewiesen. Als Begründung wird angeführt, dass 
Pfarrer Schmitt dies vermutlich selbst nicht gewollt hätte. Er 
war wohl gegen jegliche Art von persönlicher Ehrung.

Damit Ihre Mühe nicht ganz umsonst war, wird bei der Sitzung 
aller Arbeitskreise am 10. Mai aus allen eingegangen Vorschlä-
gen ein Trostpreis gezogen. Für Ihr kreatives und engagiertes 
Mitwirken an dieser Stelle nochmals herzlichen Dank!

Ihr Stadtteilteam Karin Lauser und Ute Kinn
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  Die Soziale Stadt 

Rückblick und Ausblick
Im vergangenen Jahr erfreute sich das Team von NEUGE-
REUT AKTIV über zunehmende Bekanntheit im Stadtteil. So 
suchten im Jahr 2016 insgesamt 93 meist arbeitssuchende 
Menschen das Büro auf, von denen 12 in eine sozialversiche-
rungspflichtige Beschäftigung vermittelt werden konnten.

Oberstes Ziel der Beratung ist die Integration in Beschäfti-
gung. Doch so unterschiedlich wie die Teilnehmer sind, so 
unterschiedlich sind auch die Bedürfnisse und Problemlagen. 

So konzentriert sich das Beratungsteam in der täglichen Ar-
beit darauf, die Menschen dort abzuholen wo sie stehen. Im-
mer mit einem offenen Ohr und stets mit dem Blick auf das 
Ziel gerichtet, werden gemeinsam alle Schritte geplant, um 
die Chance auf eine Arbeit stetig zu erhöhen. 

Das Beratungsteam unterstützt bei der Stellensuche und 
beim Bewerbungen schreiben.

„Eindruck machen – Selbstbewusst auftreten“ so lautete ein 
Workshop,  der den Teilnehmenden viele Tipps zur Körper-
sprache, Kleidung und Kommunikation vermittelte, um zu-
künftig selbstbewusster auftreten zu können. 

Die Inhalte wurden dann noch durch ein professionelles Fo-
toshooting und Styling ergänzt, denn bekanntlich zählt „der 
erste Eindruck!“ Wer mitmachte, durfte sehr ansprechende 
Bewerbungsbilder mit nach Hause nehmen.

Wir brauchen Verstärkung! 

Sozialpädagogin/-en, Sozialarbeiter/-in
Mehr unter: www.ulmer-strasse.de

Styling und Fotoshooting der Teilnehmer

Doch auch im Stadtteil waren die Teilnehmer oft  mit kulina-
rischen Koch- und Backkenntnissen immer wieder präsent. 
Und nicht zu vergessen die Putzaktion „Sauberkeit in Neuge-
reut“, die auf ein gelungenes (sauberes) Jahr – dank unserer 
fleißigen Männer zurückblicken kann. 

In diesem Jahr wollen wir uns aktiv an weiteren Bewegungs-
aktionen in Neugereut beteiligen. 

Auch das „Cafe Aktiv“ – der Treffpunkt für Frauen (1x Monat. 
Montag 10-11.30 Uhr) lädt zu folgenden Terminen ein:
	 •	06.03.	 Fit in den Frühling
	 •	03.04.	 Entspannungstechniken (Teil II)
	 •	08.05.	 Balance im Alltag
	 •	12.06.	 Ziele für mein Leben
	 •	03.07.	 Wie Kommunikation gelingt
Anmeldung bei Lucie Bieber unter Tel: 79 48 40 50

Einen weiteren Meilenstein wollen wir in diesem Jahr mit 
dem Seniorengenossenschaftskonzept „Die Bürgerzeitvor-
sorge“ setzen. Wir freuen uns, dass wir ab Mitte Juni im jet-
zigen Stadtteilbüro in der Marabustraße eine Anlaufstelle 
für engagierte und interessierte junggebliebene Seniorinnen 
und Senioren und Menschen mit Hilfebedarf und deren Ange-
hörige einrichten können. Unser Motto lautet: „Heute schon 
an morgen denken, anderen Zeit und Wärme schenken“.  

Bei Interesse und Fragen dürfen Sie gerne mit Frau Anke 
Hägele einen Termin vereinbaren unter der Tel: 79 48 40 48 
oder per Mail: anke.haegele@buergerzeitvorsorge.de  
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  Evangelische Kirchengemeinde
Konfirmation am 21. Mai 2017
Nach einem knappen Jahr Konfirmandenunterricht freuen 
wir uns, dass 4 Jugendliche im Mai ihre Konfirmation feiern. 
Am Samstag, den 6. Mai ist um 18 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst für alle NeuSteinHofener KonfirmandInnen mit ihren 
Familien (18 Jugendliche). Am Sonntag, 21. Mai wird ab 10 Uhr 
die Konfirmation für die Neugereuter mit einem großen Fest-
gottesdienst gefeiert. 

Folgende Konfirmandinnen werden eingesegnet:
Lara-Sophie Matzke, Katherina Seemann, Milena Siegle und 
Alexis Umanskij.

Die Gemeinde ist ausdrücklich eingeladen, diese Gottes-
dienste mitzuerleben. Der Gospelchor wird die Konfirmation 
musikalisch mitgestalten.

Anmeldung zur Konfirmation 2018
Alle Jugendlichen, die derzeit die 7. Klasse besuchen, sind 
herzlich eingeladen zum Konfirmandenunterricht und zur 
Konfirmation im Frühjahr 2018. 

Die Anmeldung findet am Donnerstag, 1. Juni um 19 Uhr im 
ÖKU statt. An diesem Abend besteht für die Jugendlichen und 
Eltern die Möglichkeit, sich über den Ablauf und die Inhalte 
des Konfirmandenunterrichts zu informieren. Im Mai werden 
auch persönliche Einladungen verschickt. Da jedoch nicht alle 
Jugendlichen beim Pfarramt registriert sind, können alle gerne 
auch ohne persönliche Einladung zu dem Info-Abend kommen!

Nacht der Offenen Kirchen
Sonntag 04.06. | 21 Uhr
„Singt in allen Sprachen und Tönen“
Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns wieder an der Stutt-
garter Aktion „Nacht der Offenen Kirchen“. Der Pfingstgeist, 
der nach der biblischen Erzählung alle Menschen und Völker 
verbindet, soll an diesem Abend durchs ÖKU wehen. Seien 
Sie willkommen wenn neue und alte Chor- und Gospelstücke 
zum Klingen gebracht werden durch viele Stimmen unter-
schiedlicher Chöre in Ökumenischer Gemeinschaft. Passend 
dazu werden pfingstliche Texte und Gebete den geistlichen 
Raum füllen. Anschließend Ausklang in gepflegter Ökumene 
bei Wasser und Wein, Brot, Trauben und Käse. Wer lieber mor-
gens unterwegs ist, hat die Möglichkeit, den Pfingst-Gottes-
dienst um 10.30 Uhr zu besuchen.

Wohnung gesucht 
Für ein Ehepaar aus dem Iran und ihren kleinen Sohn suchen 
wir eine Wohnung. Die junge Familie wohnt im Moment noch 
in der Gemeinschaftsunterkunft im Sturmvogelweg, hat aber 
nun durch die Anerkennung des Asylantrags die Möglichkeit, 
eine eigene Wohnung zu beziehen. Die Familie ist in der Kir-
chengemeinde aktiv, ist zuverlässig und hilfsbereit. 

Wenn Sie von einer frei werdenden Wohnung wissen melden 
Sie sich gerne direkt bei Pfarrerin Niethammer-Schwegler (Tel 
55 34 78 60 oder dorothee.niethammer-schwegler@elkw.de).
Herzlichen Dank !

Gottesdienste und Termine
So.	 02.04.	10.30 Uhr	 Gottesdienst (Prädikantin Kühn)
Di.	 04.04.	19.00 Uhr	 öffentl. Sitzung des Ökum. Arbeitskreises
Fr.	 07.04.	18.30 Uhr	 Freitag Abend einfach da sein im ÖKU
So.	 09.04.	10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe (Niethammer)
Di.	 11.04.	 18.00 Uhr	 Fastengruppe (Gerstner)
		  19.00 Uhr	 Passionsandacht (Gerstner)
Do.	13.04.	 19.00 Uhr	 Distriktsgottesdienst m. Abendmahl (Sill)
				    Steinhaldenfeldkirche, Kammermusik
Fr.	 14.04.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst m. Abendmahl 
				    und Musik (Niethammer)
So.	 16.04.	 05.30 Uhr	 Ökumenischer FamilienGottesdienst 
				    (Niethammer/Mandl/Kinderkirchteam)
				    anschl. Oster-Frühstück 
		  08.00 Uhr	 Gottesdienst auf dem Hauptfriedhof, 
				    Posaunenchor 
		  10.30 Uhr	 Gottesdienst (Vikar Siller)
Mo.17.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst für den Distrikt im Haus 
				    St. Monika (Klass)
So.	 23.04.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst (Dr. Sill)
Do.	27.04.	 19.30 Uhr	 öffentl. Sitzung des Kirchengemeinderats
So.	 30.04.	10.30 Uhr	 Gottesdienst (Niethammer-Schwegler)
Fr.	 05.05.	 18.30 Uhr	 Freitag Abend einfach da sein im ÖKU
Sa.	 06.05.	18.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl mit den 
				    Konfirmanden des Distrikts
				    (Niethammer-Schwegler/Zipperle/Goltz)
So.	 07.05.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst (Prädikant Aner)
So.	 14.05.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst (Vikar Siller)
Do.	18.05.	 19.30 Uhr	 öffentl. Sitzung des Kirchengemeinderats
So.	 21.05.	 10.00 Uhr	 Konfirmation, Gospelchor
				    (Niethammer-Schwegler/Goltz)
		  10.30 Uhr	 Kinderkirche
Do.	25.05.	 10.00 Uhr	 Einladung zum Gottesdienst im Grünen
				    Stadtteilbauernhof in den Wannenäckern
So.	 28.05.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst (Dr. Sill)
Do.	01.06..	19.00 Uhr	 Anmeldung Konfirmanden 2018 im ÖKU
Fr.	 02.06.	18.30 Uhr	 Freitag Abend einfach da sein im ÖKU
So.	 04.06.	10.30 Uhr	 Gottesdienst (Niethammer-Schwegler)
		  21.00 Uhr	 Ökum. Gospelnacht für den Distrikt, 
				    Wort und Musik 
				    (Niethammer-Schwegler/Mandl), Chöre
				    anschl. gemütlicher Ausklang
Mo.	05.06	 09.30 Uhr	 Gottesdienst für den Distrikt 
				    im Haus St. Monika (Vikar Siller)
So.	 11.06.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst (Prädikant Allain)
So.	 18.06.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst (Niethammer-Schwegler)
Do.	22.06.	 19.30 Uhr	 öffentl. Sitzung des Kirchengemeinderats
So.	 25.06.	 10.45 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst, Kinderkirche
				    (Niethammer-Schwegler/Mattes),
				    Vocalkreis, anschl. Kirchencafé
wöchentliche Termine:
dienstags 	 14.00 Uhr	 Senioren-Gymnastik
		  15.00 Uhr	 Senioren-Nachmittag 
		  18.15 Uhr	 Gospelchor
	  	 20.00 Uhr	 Kirchenchor
mittwochs	15.45 Uhr 	 Kinderchor
freitags	 10.00 Uhr	 Lesekreis
samstags	 10.00 Uhr	 Ökumenisches Friedensgebet
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  Ökumenische Seite

Liebe Leserin, lieber Leser,

voneinander  lernen,  zusammen wachsen  –  das  tun  
wir hier im Neugereuter Stadtteil in der ‚Groß-Ökumene‘  
vieler Religionen und Kulturen. Und wir tun das auch in  
der katholisch-evangelischen Ökumene im ÖKU.

Die gemeinsam gefeierten Gottesdienste sind jeden  
Monat ein Freudenfest, weil es gelingt, sich zusammen  
auf die Mitte unseres Lebens, auf Gott, zu besinnen und  
daraus Kraft  zu schöpfen für  jeden Tag.  Im Laufe  der  
Jahre hat sich manches im Ablauf der Gottesdienste als  
stimmig  und  besonders  wohltuend  erwiesen.  Nun  ist  
aus  den  Erfahrungen  eine  ‚Neugereuter  Liturgie‘  ent-
standen,  ein  Ablauf  also,  der  in  jedem ökumenischen  
Gottesdienst gleich bleibt.

Ein  Anliegen  war,  dass  sich  beide  Konfessionen  in  
Struktur,  Form  und  natürlich  den  Inhalten  der  Liturgie  
wiederfinden können. Festgelegte, in jedem Gottesdienst  
wiederkehrende  Lieder  und  Gebete  sollen  Vertrautheit  
schaffen. Bekannte Elemente aus beiden Traditionen be-
stärken die Gemeinsamkeiten: Kyrie, Psalmgesang, Für-
bitten, das Vater Unser, ein Glaubensbekenntnis mit et-
was anderem Text.

Daneben geben eigene Schrifttexte und Lieder jedem  
Gottesdienst seine eigene, individuelle Gestalt.

Zeichenhaft werden gleich zu Beginn zwei frisch geba-
ckene Brote auf den Altar gelegt.  Das geschwisterliche  
Teilen der Brote beim anschließenden Kirchencafé steht  
sinnbildlich für alles, was uns schon verbindet und stärkt.

Für das Jahr 2017 wollen wir nun diese ‚Neugereuter  
Liturgie‘  weiter  ausprobieren.  Ein  dafür  erstelltes  Lied-  
und Textblatt enthält die wiederkehrenden Teile, so dass  
alle gleich mitfeiern können. Wir hoffen auf Ihre rege Teil-
nahme an den ökumenischen Gottesdiensten und freuen  
uns auf Ihre Anregungen und konstruktive Kritik.

Es grüßt Sie herzlich
das Ökumenische Gottesdienst-Team

             Gründonnerstag              13.04.     15:00   ökum. Abendmahlfeier für Familien
             Karfreitag                        14.04.     11.00   ökum. Kinderkreuzweg
             Ostersonnta  g                   16.04      05.30   ökum. Osternacht

anschl. Frühstück
             Sonntag                           30.04.     18:00      NEUGEREUTER ORGELSTUNDE: CHOR DES MARIENHOSPITALS
CHORMUSiK AUS OST UND WEST - Ein Gang durch das Kirchenjahr mit Werken von Praetorius, Duruflé, Rachmaninow u.a.
Leitung: Peter Lauterbach         www.orgel-augustinus.de
             Sonntag                           21.05.     10.30   ökum. Kinderkirche

             Pfingstsonntag               04.06.     21:00   ökum. Pfingstnacht „Singt in allen Sprachen und Tönen“
Neue und alte Chor- und Gospelstücke werden zum Klingen gebracht durch viele Stimmen unterschiedlicher Chöre in 
Ökumenischer Gemeinschaft. Passend dazu werden pfingstliche Texte und Gebete den geistlichen Raum füllen. 
Anschließend Ausklang in gepflegter Ökumene bei Wasser und Wein, Brot, Trauben und Käse.
             Sonntag                           25.06.     10:45(!)   Ökum. Gottesdienst

mit dem ökum. Vocalkreis, Kinderkirche, anschl. Kirchencafé
             Sonntag                           25.06.     18:00      NEUGEREUTER ORGELSTUNDE:    L E S   F A V O R I S
. . . das A-CAPELLA MÄNNERENSEMBLE aus Ludwigsburg! |Leitung:  Susanne Moldenhauer      www.orgel-augustinus.de

SENIORENNACHMITTTAG AM DIENSTAG   Die ältere Generation in Neugereut ist herzlich eingeladen zur Begegnung im ÖKU – 
immer dienstags ist ab 14.00 Uhr Gymnastik, danach um 15.00 Uhr Kaffee trinken mit einem kurzweiligen Programm :
             28.März                              Nachmittag mit Diakonin Rosemarie Gessmann
             04.April                               Nachmittag mit Pfarrerin Dr. Ulrike Sill
             11. + 18. April                  Ferien        (Das Programm für Mai und Juni ist ab 26.04. bei den Pfarrämtern erhältlich!)
Die sonstigen Termine finden Sie im Schaukasten am Marktplatz, im Gemeindebrief und im Internet! Herzliche Einladung an alle Interessierten!

ÖKUMENISCHES GEMEINDEZENTRUM   Flamingoweg 22   Stuttgart Neugereut  
Evang. Kirchengemeinde Neugereut  | Tel. 0711 / 53 34 88 | www.evang-kirche-neugereut.de  
Kath. Kirchengemeinde St.Augustinus | Tel. 0711 / 53 38 18 |           www.orgel-augustinus.de  
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wir hier im Neugereuter Stadtteil in der ‚Groß-Ökumene‘  
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der katholisch-evangelischen Ökumene im ÖKU.
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Monat ein Freudenfest, weil es gelingt, sich zusammen  
auf die Mitte unseres Lebens, auf Gott, zu besinnen und  
daraus Kraft  zu schöpfen für  jeden Tag.  Im Laufe  der  
Jahre hat sich manches im Ablauf der Gottesdienste als  
stimmig  und  besonders  wohltuend  erwiesen.  Nun  ist  
aus  den  Erfahrungen  eine  ‚Neugereuter  Liturgie‘  ent-
standen,  ein  Ablauf  also,  der  in  jedem ökumenischen  
Gottesdienst gleich bleibt.

Ein  Anliegen  war,  dass  sich  beide  Konfessionen  in  
Struktur,  Form  und  natürlich  den  Inhalten  der  Liturgie  
wiederfinden können. Festgelegte, in jedem Gottesdienst  
wiederkehrende  Lieder  und  Gebete  sollen  Vertrautheit  
schaffen. Bekannte Elemente aus beiden Traditionen be-
stärken die Gemeinsamkeiten: Kyrie, Psalmgesang, Für-
bitten, das Vater Unser, ein Glaubensbekenntnis mit et-
was anderem Text.

Daneben geben eigene Schrifttexte und Lieder jedem  
Gottesdienst seine eigene, individuelle Gestalt.

Zeichenhaft werden gleich zu Beginn zwei frisch geba-
ckene Brote auf den Altar gelegt.  Das geschwisterliche  
Teilen der Brote beim anschließenden Kirchencafé steht  
sinnbildlich für alles, was uns schon verbindet und stärkt.

Für das Jahr 2017 wollen wir nun diese ‚Neugereuter  
Liturgie‘  weiter  ausprobieren.  Ein  dafür  erstelltes  Lied-  
und Textblatt enthält die wiederkehrenden Teile, so dass  
alle gleich mitfeiern können. Wir hoffen auf Ihre rege Teil-
nahme an den ökumenischen Gottesdiensten und freuen  
uns auf Ihre Anregungen und konstruktive Kritik.
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             Pfingstsonntag               04.06.     21:00   ökum. Pfingstnacht „Singt in allen Sprachen und Tönen“
Neue und alte Chor- und Gospelstücke werden zum Klingen gebracht durch viele Stimmen unterschiedlicher Chöre in 
Ökumenischer Gemeinschaft. Passend dazu werden pfingstliche Texte und Gebete den geistlichen Raum füllen. 
Anschließend Ausklang in gepflegter Ökumene bei Wasser und Wein, Brot, Trauben und Käse.
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immer dienstags ist ab 14.00 Uhr Gymnastik, danach um 15.00 Uhr Kaffee trinken mit einem kurzweiligen Programm :
             28.März                              Nachmittag mit Diakonin Rosemarie Gessmann
             04.April                               Nachmittag mit Pfarrerin Dr. Ulrike Sill
             11. + 18. April                  Ferien        (Das Programm für Mai und Juni ist ab 26.04. bei den Pfarrämtern erhältlich!)
Die sonstigen Termine finden Sie im Schaukasten am Marktplatz, im Gemeindebrief und im Internet! Herzliche Einladung an alle Interessierten!
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  St. Monika
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was schief. Doch am Ende sehen alle ein, dass Emil ein ganz 
besonderes Talent hat.
Für Kinder ab 4 Jahren.

Boardstory 
„Die große Wörterfabrik“
Dienstag, 20.06. | 15 Uhr
Boardstory des Verlages Fried-
rich Oetinger nach dem Bilder-
buch von Agnes de Lestrade und 
Valeria Docamp.
Der kleine Paul möchte Marie so 
viel sagen. Doch in dem Land, in 
dem er lebt, muss man für jedes 
Wort bezahlen. Wird er ihr trotz-
dem sein Herz öffnen können? 
Für Kinder ab 4 Jahren.

Unsere Reihen:
„Klicken mit Durchblick – Hol dir den Internetführerschein“
Mittwoch, 19.04.| 24.05. | 21.06. 
16 Uhr und nach Vereinbarung.
Alles über Chat, Suchmaschinen, E-Mail, Surfen, Werbung 
und Sicherheit im Internet. Erste Einführung für Kinder von 
8 – 11 Jahren. 
Achtung: Nur wer einen Internetführerschein besitzt, darf in 
der Bibliothek ans Internet.
Anmeldung erforderlich!

„Vorlesen auf dem blauen Sofa“
Dienstag, 25.04. | 23.05.| 15 Uhr
Eine Vorlesestunde um die Welt der Kinderliteratur zu entde-
cken. Für Kinder ab 4 Jahren.

Windelflitzer zwischen Büchern
Bibliothek für 1 ½ - 3 jährige
Montag, 03.04. | 24.04. | 08.05. | 22.05. | 19.06. | 10 – 10.45 Uhr
Sprachförderung beginnt schon im Kleinkindalter. Gemein-
sam betrachten wir Bilderbücher, lernen Fingerspiele und 
Kniereiter, singen, basteln und spielen.
Anmeldung erforderlich!

Neues aus der Bibliothek

Liebe Neugereuterinnen, liebe Neugereuter,
der Winter ist vorbei und der Frühling steht vor der Tür. 
Genau der richtige Zeitpunkt um sich Gedanken darüber 
zu machen, wo man den nächsten Urlaub verbringen will. 
Die einen zieht es in den Süden, die anderen in den Norden. 
Doch was nützt die schönste Reise, wenn man sich sprach-
lich nicht verständigen kann. Die Sprache ist schließlich der 
Schlüssel zu Land, Leuten und Kultur.
Damit Sie gut vorbereitet in den Urlaub starten können, 
bietet die Stadtbibliothek eine Fülle an Sprachkursen zum 
selber lernen. Nutzen Sie unser Angebot, das für Anfänger, 
Wiedereinsteiger, wie auch für Fortgeschrittene geeignet 
ist. Wir halten Medien für Sie in gängigen Sprachen wie 
Englisch, Französisch, Italienisch parat, haben aber auch 
Exoten im Bestand.

Kommen Sie vorbei, wir laden Sie herzlich zum Stöbern ein.
Herzlichst - Ihr Bibliotheksteam 

Veranstaltungen für Erwachsene:

Unsere Reihe: 
Computersprechstunde für Erwachsene
Mittwoch, 05.04. | 03.05. | 07.06 | 14 – 15 Uhr
Bitte klingeln, da die Bibliothek für den Ausleihbetrieb ge-
schlossen ist. Eine Anmeldung ist erforderlich!

  Stadtteilbibliothek

Veranstaltungen für Kinder:

Lesezeit mit Luzy
Freitag, 07.04. | 13.45 – 14.15 Uhr
Vorlesen bedeutet Begegnung und Geborgenheit, beflügelt 
unsere Phantasie und fördert das Sprachverständnis.
Für Kinder ab 3 Jahren. In Kooperation mit der Diakonie Stetten.

Boardstory 
„Oma Adele und das
 Glück aus der Kiste“
Dienstag, 18.04. | 15 Uhr
Boardstory des Verlages Fried-
rich Oetinger nach dem Bilder-
buch von Imke Sönnichsen. 
In einer geheimnisvollen Kiste 
findet Oma Adele ein Äffchen. 
Ihr Leben wird dadurch bunter 
und lustiger. Ab 5 Jahren.

Boardstory 
„Emil auf der Baustelle“
Dienstag, 16.05. | 15 Uhr
Boardstory des Verlages Fried-
rich Oetinger nach dem Bilder-
buch von Sharon Rentta.
Esel Emil ist der neue Lehrling auf 
der Baustelle. Doch egal was er 
versucht, vom Mauern bis zum 
Rohre verlegen, immer geht et-

Werbung
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’S dudelSÄckle e.v.
Verein zur Förderung und Pflege der musischen Kunst

Kulturverein
’s Dudelsäckle e.V.
Lüglensheidestr. 11 
70378 Stuttgart
Tel. 07 11/ 3 89 18 30

Weitere Informationen unter:

info@dudelsaeckle.de

www.dudelsaeckle.de

13.01.2017 Honey Pie
Gesangstrio

17.03.17 Peatnik Seán
Irish Folk and more

13.10.17 Primebeats
Rock & Roll und Rockabilly

17.11.17 Grachmusikoff-Abschieds-
konzert  Blos and Fun

Beginn jeweils 20.00 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr im Haus am See,
Mühlhäuser Str. 311, 70378 Stuttgart-Hofen, am Max-Eyth-See.

Das Jahresprogramm ist im Haus am See, Turnerbund Bad Cannstatt, in der Schuhmacherei Mayer (Badergasse 3) und
bei Blumen Grosse (Mönchfeldstraße 7), erhältlich!

Haus am See
Restaurant Café Sonnenterasse

  `s Dudelsäckle

’S dudelSÄckle e.v.
Verein zur Förderung und Pflege der musischen Kunst

Sa. 9.7.2016 – 14.00 Uhr
Weinwanderung um den Mönchberg
Weingut WARTH, Württembergstr. 120

Sa. 16.7.2016 – 14.00 Uhr
Deutsch-Amerikanisches Sommerfest mit Live-Musik
Turnerbund Bad Cannstatt

So. 17.7.2016 – 10.00 Uhr
Mundartgottesdienst mit Pfr. Manfred Mergel
Steigkirche Bad Cannstatt

So. 17.7.2016 – 11.00 Uhr
Deutsch-Amerikanisches Sommerfest mit Live-Musik
Turnerbund Bad Cannstatt

Fr. 29.7.2016 – 20.00 Uhr
Open Stage
Turnerbund Bad Cannstatt

Fr. 30.9.2016 – 20.00 Uhr
The Boys of Bedlam, Folk`n Roll
Turnerbund Bad Cannstatt

Kulturverein
‘s Dudelsäckle e.V.
Lüglensheidestr. 11 
70378 Stuttgart
Tel. 07 11/ 3 89 18 30

Weitere Informationen unter:

info@dudelsaeckle.de

www.dudelsaeckle.de

Das Jahresprogramm ist im Turnerbund Bad Cannstatt, Haus am See und bei Bücher Wagner, Marktstraße 34, erhältlich!

Haus am See:

Mühlhäuser Straße 311
70378 Stuttgart - Hofen 
Am Max-Eyth-See

Turnerbund Bad Cannstatt:

Vereinsgaststätte „TC BBQ“
Emil-Kiemlen-Weg 51
70376 Stuttgart - Bad Cannstatt

’S dudelSÄckle e.v.
Verein zur Förderung und Pflege der musischen Kunst

Kulturverein
’s Dudelsäckle e.V.
Lüglensheidestr. 11 
70378 Stuttgart
Tel. 07 11/ 3 89 18 30

Weitere Informationen unter:

info@dudelsaeckle.de

www.dudelsaeckle.de

13.01.2017 Honey Pie
Gesangstrio

17.03.17 Peatnik Seán
Irish Folk and more

13.10.17 Primebeats
Rock & Roll und Rockabilly

17.11.17 Grachmusikoff-Abschieds-
konzert  Blos and Fun

Beginn jeweils 20.00 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr im Haus am See,
Mühlhäuser Str. 311, 70378 Stuttgart-Hofen, am Max-Eyth-See.

Das Jahresprogramm ist im Haus am See, Turnerbund Bad Cannstatt, in der Schuhmacherei Mayer (Badergasse 3) und
bei Blumen Grosse (Mönchfeldstraße 7), erhältlich!

Haus am SeeRestaurant Café Sonnenterasse

Gardinenauswahl
ganz groß!
Besuchen Sie unseren modernen
Ausstellungsraum im Kaufpark.

Es erwarten Sie alle namhaften Hersteller 
– von preiswert bis exklusiv, dazu unser
Näh- und Komplettservice. 

Wir beraten Sie auch gerne zu Hause und
nehmen Maß.

bemo-tex
Möller GmbH
Die Firma mit den
freundlichen bemos

www.bemo-tex.de

Seit 34 Jahren im
Kaufpark Freiberg

Adalbert-Stifter-Str. 101
70437 Stuttgart
Telefon 07 11 / 84 41 44
Telefax 07 11 / 8 40 24 64
www.bemo-tex.de
service@bemo-tex.de

Raumgestaltung
Bodenbelagsarbeiten,
Dekorationsarbeiten,
Polsterarbeiten,
Markisen, Rollos
und Jalousien, 
Fliegengitter

Malerbetrieb
Sämtlliche Maler- und
Tapezierarbeiten,
Wärmeisolierungen,
Fassadengestaltung

Fachmarkt für 
Heimtex und Farbe
Sämtl. Bodenbeläge,
Deko- und Polster-
stoffe, Gardinen, 
Farben, Tapeten,
Sonnenschutzanlagen,
Geschenkartikel

So. 23.04.2017 - 13.00 Uhr
Musik und Wein
Dudelsäckle - Bühne
Wirtshaus zur Alten Schmiede

Fr. 28.04.2017 - 20.00 Uhr
Cannstatter Mundarttage
Günther Wölfle, auf schwäbisch gsonga
Turnerbund Bad Cannstatt

Do. 18.05.2017 - 18.00 Uhr
11. Schaufenster Kultur
mit  Wolfgang Rupp und Klaus Jörder
Marktplatz Bad Cannstatt

Fr. 26.05.2017 - 20.00 Uhr
Cannstatter Mundarttage
Thomas Rothfuß, badischer Humor
Turnerbund Bad Cannstatt

So. 11.06.2017 - 13.00 Uhr
(W)ein schöner Land in unserer Zeit...
Weinerlebnisführung mit Raimund Stetter
Haltestelle „Auwiesen“ der U14

Fr. 30.06.2017 - 20.00 Uhr
Open Stage mit Sunday Roast
Musik, handgemacht und facettenreich
Turnerbund Bad Cannstatt
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Hausarztpraxis Dr. med. Karl Läuger
Herr Matias Garcia Teruel (angestellter Arzt)
Flamingoweg 8 • 70378 Stuttgart (Neugereut)
Tel.: 0711 / 9 53 41 20 • Fax: 0711 / 9 53 41 251
Email: med@dr-laeuger.de • Homepage: www.dr-laeuger.de

Sprechzeiten

Mo Di Mi Do Fr
08.00-12.00 08.00-12.00 08.00-12.00 08.00-12.00 08.00-12.00
15.00-18.00  15.00-18.00  15.00-17.00
18.00-20.00*  
          
* für Berufstätige mit Hausarztvertrag und Privatpatienten

TOPMED Stuttgart Gesundheitszentrum
Flamingoweg 8 • 70378 Stuttgart (Neugereut)
Telefon: 0711 / 9 53 41 260 • Telefax: 0711 / 9 53 41 251
Email: info@topmed-stuttgart.de
Homepage: www.topmed-stuttgart.de

Allergologie • Anti-Aging • Lebensberatung • orthomolekulare Medizin 
Thymus-Injektionen • Körperfett-Muskel-Analyse (BIA) • Reisemedizin
Holopathie • Radionik • Eigenblut-Therapie • fettauflösende Injektionen 

Vitalstoffe • Männersprechstunde • Sauerstoffinfusion • Hochdosis-Vitamin-C
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  Kinder- und Jugendhaus / Singkreis Neugereut

Unser Motto: 

 

Sonntag, 02. April 2017
Ökumenisches Gemeindezentrum Neugereut

Beginn: 15.00 Uhr | Einlass: 14.30 Uhr
Eintritt frei

Wie immer sorgen wir - auch - für Ihr leibliches Wohl!
Der Chor und vor allem sein Chorleiter Heinz Noack 
– im 43. Jahr unermüdlich und ehrenamtlich für den 

Singkreis tätig – freut sich auf Sie !

Ihr SINGKREIS NEUGEREUT

  Singkreis Neugereut

Der SINGKREIS NEUGEREUT lädt ein zum Jahreskonzert 2017!
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Überprüfen Ihrer Augenstärke

Große Auswahl an Brillenfassungen

Kontaktlinsen in vielen Variationen

F r a n k  K a s m i n a

Optik Marx · Flamingoweg 18 · 70378 Stuttgart · Telefon: 0711 - 530 24 52 · www.optik-marx.de

Seit über 20 Jahren liegt uns
nun schon besseres Sehen
und Aussehen am Herzen. 
Die Brille ist ein technisch hochwertiges Produkt 
geworden. Sie erfordert eine qualifizierte, kunden-
spezifische Beratung und handwerkliches Können. 
Wir legen besonderen Wert auf die individuelle 
Beratung und das breite fachliche Wissen.

Darauf können Sie sich auch in Zukunft verlassen.

Nutzen Sie meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich
selbst.

Edi Buzimkic
Allianz Hauptvertretung
Flamingoweg 1-3, 70378 Stuttgart
edi.buzimkic@allianz.de

Tel. 07 11.41 13 01 00
Mobil 01 72.6 37 90 00

A n w a l t s k a n z l e i
Christine Rennet

Tätigkeitsschwerpunkte:

a Familienrecht
a Erbrecht
a Mietrecht
a Strafrecht

asjsuzwqb 
cgavsdafai
9wezqqt514zz
23qwerttzzu
uiikjjhgh
gffddsayxcvb
hnjnn

Kontakt:
Guibalstraße 4
70378 Stuttgart-Hofen
Telefon: 0711 - 53 808 53
E-Mail: info@kanzlei-rennet.de

§
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  TSV Steinhaldenfeld
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Gesundheit ist eine Frage der Erkenntnis vom rich-
tigen Weg dorthin. Heiler und Parapsychologe 
Rade Maric bietet eine wirksame Alternative. Er 
verfügt über eine angeborene Heilkraft und Hell-
sichtigkeit. Ausdiesen beiden Gaben formte er vor 
vielen Jahren seine einzigartige Methode der 
Geistheilung. Sie beruht auf seiner christlichen 
Prägung  und wird intensiviert durch seinen tiefe 
Glauben.  

 

 

Mit seiner Methode kann Rade Maric allen Men-
schen helfen, unabhängig von der Art ihrer Defizi-
te, seien sie körperlicher oder psychischer Natur. 
Gerade bei Erkrankungen bei denen die Schulme-
dizin keine Lösung findet, kann Rade Maric die 
Selbstheilungskräfte aktivieren. Seine Therapie 
bewirkt außerdem eine positive Einstellung zum 
Leben und löst alle Anzeichen und negativen Fol-
geerscheinungen von Alltagsstress auf. 

 

Seine erstaunlichen Ergebnisse wurden bereits 
durch zahlreiche Vertreter der Schulmedizin verifi-
ziert. Daraus ergaben sich neuartige und erfolgrei-
che Kooperationen auf dem noch relativ jungen 
Gebiet der Integration alternativer Heilmethoden 
in klassische Therapieformen. Als einziger Heiler 
hat es Rade Maric mit seinen Erfolgen erreicht, mit 
Schulmedizin Erfolgreich zu kooperieren. Mit die-
sen Kooperationen sind neue Weichen für pro-
gressive Therapieangebote gestellt, die den verän-
derten Anforderungen unserer Zeit gerecht wer-
den. Die steigende Zahl schulmedizinisch als un-
heilbar bezeichneter sowohl physischer als auch 

physischer Erkrankungen sowie das beständig zu-
nehmende Auftreten unbekannter oder resisten-
ter Krankheitserreger erfordert eine Weitung des 
Blickfelds auf allen Seiten. Gesundheit darf keine 
Frage des Entweder Oder sein. Denn letztlich zäh-
len nur zwei Dinge bei der adäquaten Betreuung 
von Hilfesuchenden: erstens die Genesung und 
zweitens ein möglichst schneller, unkomplizierter 
und spätfolgenfreier Weg dorthin. Beides bietet 
die Methode von Heiler und Parapsychologe Rade 
Maric. 

Heiler und Parapsychologe    Tel: 0711 / 65 85 077 
Rade Maric                                                                        Mail: info@rademaric.eu                                                                    
Welfenstraße 13                                                               Internet: www.rademaric.eu                                                                  
70736 Fellbach-Schmiden (Stuttgart) 



23

Liebe Kochclub-Freunde und -Freundinnen,
heute zwei Rezepte aus der französischen Küche. Uns haben 
die beiden sehr gut geschmeckt.

Gefüllte Schweineschnitzel 
–Escalopes de porc farcies–

Zutaten: 
250 g Champignons
1 Bund Petersilie
100 g Maronen
6 große dünne Schweineschnitzel
Küchengarn
3 Eier

Zubereitung:
Champignons putzen und fein hacken. Petersilie waschen 
und ebenfalls fein hacken und mit den Maronen vermengen 
(es empfiehlt sich die Füllung vorher anzudünsten, sie lässt 
sich dann besser einarbeiten). Schnitzel klopfen. Jeweils ein 
Viertel der Füllung in die Mitte legen. Schnitzel aufrollen und 
zubinden. Die Eier, Öl, Milch, Salz und Pfeffer mit der Gabel 
vermengen. Mehl auf einen zweiten Teller sieben, die Sem-
melbrösel auf einen dritten Teller. Schnitzel panieren. Röll-
chen bei milder Hitze 15 Min braten.

Gemüse: Grüne Erbsen und Möhren (Petits pois et carottes) 
und glacierte Kartoffeln

Zutaten:
750 g Erbsen
200 g Zuckerschoten
350 g Möhren
150 g Frühlingszwiebeln

Zubereitung: 
Möhren, Frühlingszwiebeln, Zuckererbsen waschen. Schin-
ken in Würfel schneiden und glasig anbraten. Die Möhren 
und Frühlingszwiebeln dazugeben. Unter umrühren kurz an-
schmoren. So viel Wasser angießen, dass das Gemüse knapp 
bedeckt ist. 20 Min garen. Nach der Hälfte der Zeit die Zu-
ckerschoten dazugeben und zum Schluss die Erbsen vorsich-
tig mit erhitzen. Die Kartoffeln im kochenden Wasser 10 min 
garen. 4 Esslöffel Zucker in einer Pfanne bei schwacher Hitze 

	
   Die Kochseite des 
 
 
 
 

Männer Koch Klub 
     Neugereut 

	
  

	
  

auflösen, dabei ständig rühren. Butter und 1 EL Orangensaft 
unter Rühren zufügen bis die Butter zerlassen ist. Kartoffeln 
zugeben und unter ständigem Rühren rösten dann mit Kräu-
tern bestreuen und servieren.

Passionsfruchtschaum auf Feigen 
mit Orangenkrokant

Orangenkrokant: 
30 g Zucker
5 g Honig
6 g Butter
Orangenschale

Passionsfruchtschaum: 
3 Blatt Gelatine
6 Passionsfrüchte
1 Eiweiß

Feigensauce: 
3 Feigen 
2 El Zucker 
etwa 1 EL reduzierter Aceto balsamico (Ausgangsmenge 4 EL)

Zubereitung: 
Für den Orangenkrokant die Zutaten in einem Topf 1 Min 
aufkochen lassen. Die Masse auf ein Blech (auf Backpapier) 
verstreichen. Im heißen Ofen bei 160 Grad 12 Minuten hell 
ausbacken. Krokant aus dem Ofen nehmen und auskühlen 
lassen. Ofen auf 180 Grad erhitzen und das Krokant noch-
mals 5 Minuten braun ausbacken. 
Inzwischen für den Passionsfruchtschaum Gelatine in kaltem 
Wasser lösen. Passionsfrüchte halbieren das Fruchtfleisch he-
raus löffeln und aufkochen. Durch ein Sieb passieren. Mit der 
Gelatine verrühren. Eischnee und Zucker, sowie Sahne steif 
schlagen und zum Passionsfruchtsaft geben. Portionieren. 
Für die Feigensauce die Haut abziehen, das Fruchtfleisch mit 
Zucker und dem reduzierten Balsamico verrühren. Feigen-
sauce auf die Creme verteilen und mit Krokant verzieren.

Gutes Gelingen und viel Spaß beim Nachkochen.

Für den Männerkochclub 
Mario Giordan

  Männer Koch Klub Neugereut

Öl
70 ml Milch
100 g Mehl
200 g Semmelbrösel
Butterschmalz
Salz und Pfeffer

150 g rohen Schinken
40 g Butter
Salz und Pfeffer
150 g kleine Kartoffeln

20 g Sahne
20 g gehackte Mandeln 
10 g gemahlene Mandeln

70 g Zucker
150 g Sahne
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